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Pressemitteilung

Erste Sendung arburgXvision 2022: „Supply Chain mit Eigensinn – Sichere Lieferketten als strategischer Vorteil!“
· In Kürze: Nächste Sendung am 17. Februar 2022
· Im Fokus: Sichere Lieferketten als strategischer Vorteil
· Im Studio: Hochkarätige Experten von Arburg und PricewaterhouseCoopers
Loßburg, 31. Januar 2022
Im vergangenen Jahr hat Arburg ein neues Digital-Format erfolgreich eingeführt: Die interaktive Internet-TV-Live-Sendereihe „arburgXvision“, die wichtige Themen der Kunststoffbranche informativ, kompetent und gleichzeitig unterhaltsam beleuchtet. 2022 geht es selbstverständlich weiter. Mit dem brisanten Thema Lieferketten, das hochkarätige Experten von Arburg und der Wirtschafts​prüfungsgesellschaft PricewaterhouseCoopers (PwC) beleuchten und diskutieren. 
„2021 hat das Feedback auf unser neues Digitalformat ‚arburgXvision‘ eindeutig belegt, dass die Kombi aus Wissenstransfer und Entertainment in der Branche sehr gut ankommt“, freut sich Dr. Christoph Schumacher, Bereichsleiter Marketing bei Arburg. Als Highlight der Sendungen habe sich die Diskussionsrunde herauskristallisiert, die alle wichtigen Aspekte auf den Punkt brachte und in deren Rahmen auch Zuschauerfragen live beantwortet wurden.  

Extraklasse: Geballtes Expertenwissen bei arburgXvision
 „Wie bei der Technik, ruhen wir uns auch in Sachen Kommunikation nicht auf unseren Erfolgen aus, sondern entwickeln unsere Produkte zielgruppenorientiert und zukunftsweisend weiter“, sagt Dr. Christoph Schumacher. Daher habe man alle Elemente des Formats auf den Prüfstand gestellt, sich fokussiert und das Konzept entsprechend weiterentwickelt.

Im Mittelpunkt der einstündigen, deutschsprachigen Sendungen steht die Diskussionsrunde im Arburg-Studio. Neben zwei hochkarätigen Unternehmensvertretern ist jetzt immer auch ein externer Experte mit von der Partie, um das jeweilige Thema von allen Seiten zu beleuchten. Spannende Einblicke in die Praxis bietet eine Schalte ins Unternehmen und wie bisher auch, können die Zuschauer mit ihren Fragen an die Experten die Sendung interaktiv mitgestalten. 

Immer up to date: www.arburgxvision.com

Los geht‘s am 17. Februar 2022, von 14 bis 15 Uhr, mit der Sendung „Supply Chain mit Eigensinn – Sichere Lieferketten als strategischer Vorteil!“. Dieses hochaktuelle Thema diskutiert Moderator Guido Marschall mit Guido Frohnhaus, Arburg-Geschäftsführer Technik, Werner Faulhaber, Arburg-Bereichsleiter Entwicklung, und Stefan Schrauf, Partner bei PwC Deutschland und Experte für Supply Chain Management. Welche Vorteile Arburgs zentraler Entwicklungs- und Produktionsstandort mit hoher Eigenfertigungstiefe und kurzen, stabilen Lieferketten bietet, veranschaulicht auch die Schalte nach Loßburg.

Wer keine Zeit hat, die Sendungen auf www.arburgxvision.com live zu sehen, kann sich diese später in der Mediathek der Website anschauen. Zudem stehen hier auch alle Sendungen des Jahres 2021 zur Verfügung, die die wichtigen Themen der Kunststoffbrache beleuchten. 
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Das Erfolgsformat arburgXvision wird 2022 fortgesetzt. Bei der Sendung am 17. Februar 2022 sind als Experten von Arburg Guido Frohnhaus, Geschäftsführer Technik (rechts, Bild vorne), und Werner Faulhaber, Bereichsleiter Entwicklung (rechts, drittes von vorne Bild), mit von der Partie.
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Download Foto: https://media.arburg.com/portals/downloadcollection/F20AA4130278900DEB9D616C89E47279
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Über Arburg

Das deutsche Familienunternehmen Arburg gehört weltweit zu den führenden Maschinenherstellern für die Kunststoffverarbeitung. Das Produktportfolio umfasst Allrounder-Spritzgießmaschinen mit Schließkräften zwischen 125 und 6.500 kN, Freeformer für die industrielle additive Fertigung sowie Robot-Systeme, kunden- und branchenspezifische Turnkey-Lösungen und weitere Peripherie.

In der Kunststoffbranche ist Arburg Vorreiter 
bei den Themen Produktionseffizienz, Digitalisierung (Industrie 4.0) und Nachhaltigkeit. Das Programm „arburgXworld“ umfasst alle digitalen Produkte und Services und ist gleichzeitig der Name des Kundenportals. Die Strategien zur Ressourcen-Effizienz und Circular Economy sowie alle Aspekte und Aktivitäten dazu sind im Programm „arburgGREENworld“ zusammengefasst.

Zentrales Ziel von Arburg ist, dass die Kunden ihre Kunststoffprodukte vom Einzelteil bis zur Großserie in optimaler Qualität zu minimalen Stückkosten fertigen können. Zu den Zielgruppen zählen z. B. die Automobil- und Verpackungsindustrie, Kommunikations- und Unterhaltungselektronik, Medizintechnik und der Bereich Weißwaren.

Eine erstklassige Kundenbetreuung vor Ort garantiert das internationale Vertriebs- und Servicenetzwerk: Arburg hat eigene Organisationen in 26 Ländern an 35 Standorten und ist zusammen mit Handelspartnern in über 100 Ländern vertreten. Produziert wird ausschließlich im deutschen Stammwerk in Loßburg. Von den insgesamt rund 3.400 Mitarbeitern sind rund 2.850 in Deutschland beschäftigt, weitere rund 550 in den weltweiten Arburg-Organisationen. Arburg ist dreifach zertifiziert nach ISO 9001 (Qualität), ISO 14001 (Umwelt) und ISO 50001 (Energie).

Weitere Informationen über Arburg finden Sie unter www.arburg.com
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